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Amtsblatt
für die Stadt Langewiesen
mit dem Ortsteil Oehrenstock
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Straßenbühne am 31. März 2012
Moderation: Frau Annerose Conrad und Frau Ute Link
14:00 Uhr Eröffnung des Ostermarktes durch den Bürgermeister der Stadt Langewiesen, Herrn Horst Brandt

und die Klassen 1 / 2 c der GS W. Heinse Langewiesen unter der Leitung von Frau Bärmann und Frau Grass
14:30 Uhr Wild Cats - Kinderballett des Oehrenstöcker Carnevalsverein ÖCV e. V.
14:45 Uhr Jenaer Straßenmusikanten
15:30 Uhr Krabscher Tanzmäuse - Tanzgruppe des Kindergarten „Krabschennest“
16:00 Uhr Die Ansbachtaler

Straßenbühne am 01. April 2012:
Moderation: Frau Annerose Conrad und Frau Ute Link
13:30 Uhr Anna und Larissa-Mariell singen moderne Popschlager
14:00 Uhr Thüringer Schallmeienorchester e.V. Meuselbach
15:00 Uhr Wild Cats - Kinderballett des Oehrenstöcker Carnevalsverein ÖCV e. V.
15:15 Uhr Dudelsackgruppe „Wechmarer Mühlenpfeiffer“
15:45 Uhr Krabscher Tanzmäuse - Tanzgruppe des Kindergarten „Krabschennest“
16:00 Uhr THE NEW OLD FACES
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Ostermarkt Langewiesen
Samstag, 31. März 2012 und Sonntag, 01.April 2012

Bastelkeller (ehemals Ratskeller)
10:00 Uhr • Laubsägearbeiten Silvia Volkhardt

• Küken und Schmetterlinge Margit Fleischmann
• Eier marmorieren Monika Jacobi / Michael Hornschuh
• Basteln - Naturseife + Verkauf Ingrid Mohring
• Osterdekoration basteln Rosi, Andrea und Corina Voigt

Haus am Markt
10:00 Uhr • Alle Ausstellungen sind geöffnet

• Filzen Ulricke Marr
• Schönes mit Herz und Hand Irina Kropp
• Spinnen Gerda Haueisen
• Holzarbeiten aus Sperrholz Dieter Neumann
• Naturmaterialien, Puppen usw. Annelore Römhild
• Kerzengestaltung Evelyn Koziol
• Gedrechselte Ostereier Andreas Ose

Heinse-Haus
10:00 Uhr • Alle Ausstellungen sind geöffnet.

• Verkauf in der Tourist-Information
• Vorführung und Verkauf Kunstglasbläserei Maik Großmann

13:00 Uhr • Café-Stube Stadtverwaltung Langewiesen
Heinse-Hof
10:00 Uhr • Streichelzoo Rittergut München

• Kleine Hasenschule Zeichenzirkel Langewiesen
• Indianerbrot backen, Bogenschießen Abenteuerschule Suhl
• Holzwerkstatt für Kinder Jan Neefe

Rathaus
10:00 Uhr Ostereierbaum der Grundschule „Johann Jacob Wilhelm Heinse“ Langewiesen

und der Kindertagesstätte „Krabschennest“
10:00 Uhr Traditionelle Gestaltungstechniken - Ausstellung - Vorführung - Verkauf:

• Verschiedene Techniken Sabrina Wotjak
Kerstin Pfeifer

• Wachsbatiktechnik Annett Schöler (Sa)
Antje König (So)

• Eier malen Bettina Schubert
Oliver Schubert (So)

• Maltechnik Ursula Schadwinkel
• Bossiertechnik Gisela Meißner (Sa)
• Filigraner Durchbruch Cornelia Dömming
• Erzgebirgische Volkskunst Peter Stenzel
• Osterhasen, Vögel usw. Lilli Hager
• Stick-, Knüpf- und Webarbeiten Peter Gläser

13.30 Uhr • Café-Stube Tennisclub Langewiesen e.V.
Ratsstraße Mitwirkende: Elke Schulz & Udo Moritz, Kristiane Schlösser
14:00 Uhr Eröffnung der Märchen- und Bastelstube
14:30 Uhr Puppenspiel „Das Küken aus dem Osterei“ - Teil 1
15:00 Uhr Märchen mit der Langewiesener Märchenfee Elke
16:00 Uhr Puppenspiel „Das Küken aus dem Osterei“ - Teil 2
16:30 Uhr Frühlingslieder mit Elke und Udo
17:00 Uhr Puppenspiel „Ein Hexenei für den Osterhasen“

Kinderkarussell und Kindereisenbahn (Marktplatz und Liebfrauenkirche ) /
Bungee Trampolin / Kutschfahrten mit Familie Möller / Buchverkauf der Buchhandlung Lese-Hunger

in der Liebfrauen-kirche / viele Händler und gute gastronomische Versorgung /
Täglich kommt der Osterhase!

Informationen über die Tourist-Information Langewiesen:
Telefon/Fax: (0 36 77) 80 77 20 / 22 und www.langewiesen.de

Besuchen Sie auch die KulturFabrik am Oberweg. Museum und Café sind geöffnet.
Osterüberraschungen, Ostereierbasteln, Ostereiersuche einmal anders.



Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl
des Bürgermeisters
des Landrats
am 22. April 2012 in der Stadt Langewiesen

1.
Das Wählerverzeichnis zu den oben aufgeführten Wahlen für
die Stimmbezirke der Stadt Langewiesen - kann in der Zeit vom
02.04.2012 bis 06.04.2012 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) an
Werktagen zu folgenden Öffnungszeiten
Mo./Di./Fr.: 09:30 - 11:30 Uhr,
Di.: 14:00 - 18:00 Uhr
und Do. : 14:00 - 16:45 Uhr
in Stadtverwaltung Langewiesen, Zi. 12, Ratsstr. 2, 98704
Langewiesen von Wahlberechtigten eingesehen werden. Jeder
Wahlberechtigte hat das Recht, die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten zu überprüfen. Zur Überprüfung der Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen haben Wahlberechtigte während der Ein-
sichtsfrist nur dann ein Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis, wenn sie Tatsachen glaubhaft machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung
nach Nr. 1 Satz 3 besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk nach
dem Thüringer Meldegesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis für die be-
treffende Wahl eingetragen ist oder für diese einen Wahl-
schein hat.

Stellenausschreibung
Bei der Stadtverwaltung Langewiesen (ca. 3.500 Einwohner)
ist ab dem 1. Mai 2012 die Stelle des/der

Leiters/Leiterin
Haupt- und Finanzabteilung

neu zu besetzen.
Zum Aufgabengebiet gehören das gesamte Haushalts-, Kas-
sen-, Steuer- und Abgabenwesen, Mieten, Pachten sowie
Kultur- und Sozialbereich.
Erwartet werden Bewerber(innen) mit einer Ausbildung als
Diplom-Verwaltungsfachwirt oder einem damit vergleichba-
ren Abschluss (FH, VWA oder BA). Wünschenswert ist darü-
ber hinaus eine betriebswirtschaftliche Zusatzqualifikation.
Vorausgesetzt werden überdurchschnittliche Einsatzbereit-
schaft, praktische Erfahrungen in der kommunalen Finanz-
wirtschaft, Führungserfahrungen, Verhandlungsgeschick,
Durchsetzungsvermögen, kooperatives Arbeiten im Füh-
rungsteam.
Da die Stelle nach Altersteilzeit neu besetzt wird, werden
Bewerber(innen), die die Voraussetzungen für eine Förde-
rung durch die Agentur für Arbeit erfüllen, bevorzugt berück-
sichtigt.
Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe 9 des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Vollständige Bewerbungsunterlagen mit lückenlosem Tätig-
keitsnachweis und polizeilichem Führungszeugnis richten
Sie bitte bis zum 23.03.2012 an:

Stadtverwaltung Langewiesen
z. Hd. d. Bürgermeisters Herrn Brandt
Ratsstraße 2
98704 Langewiesen.

Brandt
Bürgermeister

2.
Jeder Wahlberichtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann innerhalb der Einsichtsfrist, spä-
testens am 06.04.2012 (16. Tag vor der Wahl) bis 18:00 Uhr,
bei der Stadt Langewiesen
Einwendungen erheben. Einwendungen können darauf gerich-
tet sein, eine neue Eintragung vorzunehmen oder eine vorhan-
dene Eintragung zu streichen oder zu berichtigen. Die vorgetra-
genen Gründe sind glaubhaft zu machen. Der Einspruch kann
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt wer-
den.
3.
Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 01.04.2012 (21. Tag vor der Wahl)
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen
das Wählerverzeichnis erheben, wenn er nicht Gefahr laufen
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichti-
gung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der/den oben genannten
Wahl/en im Wege der Briefwahl teilnehmen.
4.1 Ein Wahlberechtigter, der im Wählerverzeichnis eingetragen
ist erhält auf Antrag einen Wahlschein von der Gemeindeverwal-
tung. Benutzen Sie dazu bitte die Rückseite der Wahlbenach-
richtigung.
4.2
Ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist

zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wäh-

lerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von
Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung
festgestellt wurde und dies der Gemeindeverwaltung erst
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

Zugleich mit dem Wahlschein erhält der Antragsteller:
- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, für die er wahl-

berechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag auf dem die Anschrift

der Gemeindeverwaltung, die Nummer des Stimmbezirkes
oder des Wahlscheines angegeben sein muss sowie das
Merkblatt für die Briefwahl.

Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 20.04.2012 (2. Tag
vor der Wahl), 18:00 Uhr, bei der Gemeinde schriftlich oder
mündlich (nicht
telefonisch beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Te-
legramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige
dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt.
Für die persönliche Antragstellung hat das Briefwahlbüro an
den Werktagen zu den allgemeinen Öffnungszeiten (siehe
Punkt 1) und am Freitag, dem 20.04.2012, bis 18:00 Uhr geöff-
net. Die Briefwahl kann an Ort und Stelle ausgeübt werden.
Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter Nummer 4.2 Buchstaben a bis c an-
gegebenen Gründen Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15:00
Uhr, beantragen.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag
vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
5.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt
ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden dem Wahlberech-
tigten an die Anschrift seiner Hauptwohnung übersandt oder
amtlich überbracht, soweit sich aus dem Antrag keine andere
Anschrift oder die Abholung der Unterlagen ergibt; Postsendun-
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gen werden von der Gemeindeverwaltung frei gemacht. Die Ge-
meindeverwaltung übersendet dem Wahlberechtigten Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen mit Luftpost, wenn sich aus sei-
nem Antrag ergibt, dass er aus einem außereuropäischen
Gebiet wählen will, oder wenn dieses sonst geboten erscheint.
An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden,
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird; § 14 Abs. 1 Satz 5
ThürKWO gilt entsprechend. Von der Vollmacht kann nur Ge-
brauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-
deverwaltung vor der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem/den
Stimmzettel/n für die oben genannte/n Wahl/en und dem jeweils
dazugehörenden unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig
der Gemeinde übersenden, dass er dort spätestens am Wahl-
tag bis 18:00 Uhr eingeht.
Ein Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
als Standardbrief ohne besondere Versendungsform unentgelt-
lich befördert. Ein Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die
Briefwahl zu entnehmen.
6.
Für den Fall, dass bei der Wahl am 22.04.2012 kein Bewerber
mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält,
findet am zweiten Sonntag nach der Wahl, am 06.05.2012, eine
Stichwahl statt. Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer be-
reits für die erste Wahl stimmberechtigt war, sofern er nicht in
der Zwischenzeit sein Stimmrecht verloren hat.
Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen
sind und für die erste Wahl am 22.04.2012 einen Wahlschein er-
halten haben, erhalten von Amts wegen einen Wahlschein für
die Stichwahl mit Briefwahlunterlagen.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
können bereits vor der Wahl am 22.04.2012 einen Wahlschein
für die Stichwahl beantragen. Wahlscheine für die Stichwahl
können bis zum 04.05.2012 bis 18:00 Uhr bei der gleichen Stel-
le unter den gleichen Bedingungen wie bei der ersten Wahl be-
antragt werden (siehe Punkt 4).
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann, können Wahlscheine noch bis zum Stich-
wahltag, bis 15:00 Uhr, beantragt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen ist, so
kann ihm bis zum 05.05.2012, bis 12:00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein unter Beifügung der Briefwahlunterlagen erteilt werden.

Langewiesen, 06.03.2012
Die Gemeindebehörde
Vock
Wahlleiter - Siegel -

Kommunalwahlen im Freistaat Thüringen

am 22. April 2012

Bekanntmachung
Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

für die Stadt Langewiesen
Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses findet am

20. März 2012, 18.00 Uhr im Ratssaal
(Ratsstr. 2, 98704 Langewiesen, Rathaus)

statt.
Tagesordnung:
Prüfung und Beschlussfassung über die Zulassung der einge-
reichten Wahlvorschläge zu der am 22.04.2012 stattfindenden
Bürgermeisterwahl in der Stadt Langewiesen.
Geladene Personen sind
- die Mitglieder des Wahlausschusses der Stadt Langewiesen,
- die Beauftragten der Wahlvorschläge und
- die Einzelbewerber.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Langewiesen, 6. März 2012
Vock
Wahlleiter der Stadt Langewiesen - Siegel -

Haushaltssatzung

I. Haushaltssatzung
der Stadt Langewiesen/ Ilm-Kreis

für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund des § 57 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)
erlässt die Stadt Langewiesen folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2012 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 4.476.000,00 Euro
und
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.303.000,00 Euro
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
ie Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern
werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- u. forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 296 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 380 v.H.
2. Gewerbesteuer 380 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 100,000,00 €
festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2012 in Kraft.

Langewiesen, den 23.01.2012
Horst Brandt
Bürgermeister - Siegel -

Mitteilung

Gemäß § 57 Abs. 3 i.V. mit § 21 Abs. 3 der Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) wird die Haushaltssatzung 2012 hiermit
öffentlich bekannt gegeben.
Der Haushaltsplan 2012 liegt während der Dienstzeiten in der
Zeit vom 09.03.2012 bis 23.03.2012 im Rathaus, Zimmer 3, zur
Einsicht öffentlich aus.

Satzung zur Aufhebung der Satzung
einer Veränderungssperre

für das Gebiet „Ehemaliger Bahnhof“ Langewiesen
vom 30.09.2010

(Beschluss SR 130/2010 vom 29.09.2010)

Auf der Grundlage der §§ 14 und 16 Baugesetzbuch (BauGB) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
zur Förderung des Klimaschutzes bei der Entwicklung in den
Städten und Gemeinden vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) so-
wie §§ 19 und 21 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S.
41), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Thüringer Haushalts-
begleitgesetzes 2012 vom 21. Dezember 2011 (GVBl. S. 531)
hat der Stadtrat der Stadt Langewiesen in seiner Sitzung am
30.01.2012 unter Beschluss-Nummer SR 271/2012 beschlos-
sen:
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§ 1
Die Satzung der Stadt Langewiesen über eine Veränderungs-
sperre für das Gebiet „Ehemaliger Bahnhof“ Langewiesen vom
30.09.2010 (SR 130/2010) wird aufgehoben.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft.

Langewiesen, den 06. März 2012
Brandt
Bürgermeister - Siegel -

Gem. § 18 (3) BauGB wird auf die Vorschriften des § 18 (2) Satz
2 und 3 BauGB hingewiesen.
Nach § 21 (4) ThürKO können Verstöße i.S. der Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften, die nicht die Ausfertigung
oder diese Bekanntmachung betreffen, gegenüber der Gemein-
de schriftlich unter Angabe der Gründe geltend gemacht wer-
den. Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von ei-
nem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so
sind diese Verstöße unbeachtlich.

Wir gratulieren

… zum Geburtstag
09.03. zum 67. Geburtstag Frau Schwatlo, Brita

OT Oehrenstock
10.03. zum 84. Geburtstag Frau Hoffmann, Waltraud
10.03. zum 81. Geburtstag Frau Klose, Hanna
11.03. zum 89. Geburtstag Frau Leidel, Sonja

OT Oehrenstock
12.03. zum 67. Geburtstag Herrn Hein, Erhard
12.03. zum 79. Geburtstag Herrn Herrnberger, Harald
12.03. zum 69. Geburtstag Frau Petsch, Karin
13.03. zum 86. Geburtstag Herrn Dr. Aschenbach, Herbert
13.03. zum 68. Geburtstag Herrn Schmiedeknecht, Bernd
15.03. zum 79. Geburtstag Frau Schumm, Renate

OT Oehrenstock
17.03. zum 91. Geburtstag Herrn Kieser, Hugo
17.03. zum 76. Geburtstag Frau Dr. Plank, Irmgard
18.03. zum 66. Geburtstag Herrn Bier, Hans-Jürgen
18.03. zum 71. Geburtstag Herrn Krug, Otto
18.03. zum 72. Geburtstag Frau Profe, Renate
19.03. zum 73. Geburtstag Herrn Marschkow, Edmund
20.03. zum 73. Geburtstag Herrn Rebling, Hartmut
21.03. zum 75. Geburtstag Frau Merten, Elfriede
21.03. zum 81. Geburtstag Frau Schmidt, Gudrun
21.03. zum 75. Geburtstag Frau Schulz, Hildegard
22.03. zum 70. Geburtstag Herrn Gehrke, Erwin
22.03. zum 78. Geburtstag Herrn Lortsch, Eberhard

OT Oehrenstock
22.03. zum 75. Geburtstag Frau Ranitzsch, Rosa
23.03. zum 72. Geburtstag Frau Eckardt, Christel
25.03. zum 91. Geburtstag Herrn Hörold, Horst
25.03. zum 73. Geburtstag Frau Mersiowsky, Elvira
25.03. zum 77. Geburtstag Herrn Müller, Klaus

OT Oehrenstock
25.03. zum 79. Geburtstag Herrn Vogler, Jonny
26.03. zum 85. Geburtstag Herrn Gräßler, Günther
27.03. zum 77. Geburtstag Frau Eberhardt, Hannelore
27.03. zum 75. Geburtstag Frau Herrnberger, Eva
27.03. zum 72. Geburtstag Herrn Menzel, Burkhard
28.03. zum 70. Geburtstag Herrn Heinz, Hans-Joachim
28.03. zum 68. Geburtstag Frau Rohbock, Christa
29.03. zum 67. Geburtstag Herrn Dornberger, Reinhard
29.03. zum 68. Geburtstag Herrn Hofmann, Heinz
30.03. zum 72. Geburtstag Herrn Jüttner, Dieter
30.03. zum 74. Geburtstag Frau Keller, Christa
31.03. zum 72. Geburtstag Herrn Lattermann, Helmut
01.04. zum 71. Geburtstag Herrn Oemus, Manfred
01.04. zum 70. Geburtstag Herrn Peix, Wolfgang
03.04. zum 74. Geburtstag Frau Bock, Brigitta
03.04. zum 73. Geburtstag Frau Langer, Eva
04.04. zum 76. Geburtstag Herrn Gerhardt, Alexander
04.04. zum 72. Geburtstag Frau Polixa, Elisabeth
04.04. zum 68. Geburtstag Herrn Seeber, Gerhard

Vereine und Verbände

Antennengemeinschaft Langewiesen (ATGL) informiert

Internet-Mitteilung:
Schnellere Uploadgeschwindigkeiten für die Klassen B - D2
Internetnutzer der Antennengemeinschaft, die ihr Kabelmodem
im Dauerbetrieb nutzen, sollten selbiges kurz ausschalten und
anschließend neu starten. Erst nach einem Neustart des Kabel-
modems kann die erhöhte Uploadgeschwindigkeit genutzt wer-
den.

Mitgliederversammlung
am 12.03. / 19:00 Uhr

In der am Montag stattfindenden Versammlung der Antennen-
gemeinschaft wird es viel zu berichten geben. Die Tagesord-
nung wurde bereits im Amtsblatt 2/2012 veröffentlicht und kann
im Internet unter www.antenne-langewiesen.de nachgelesen
werden.
Ihr Antennenvorstand

Schützengesellschaft 1723 e. V.
Langewiesen

Abteilung BOGENSPORT feiert 1jähriges Bestehen

Der Schützenverein, Abteilung Bogensport, lud am Freitag, den
17.02.2012 alle Schützen zu einem kleinen Fest in die Turnhalle
Langewiesen (Trainingsstätte) und anschließenden gemütlichen
Beisammensein in die neuen Räumlichkeiten des Schützenver-
eins ein.
Gefeiert wurde die Gründung der Abteilung Bogensport vor ge-
nau 365 Tagen.
Kurz vor 15 Uhr begrüßte der Vorsitzende des Vereins und Trai-
ner, Volker Hopf, die Jungschützen und seine Helfer. Das Jubilä-
umstraining gestaltete sich heute etwas anders, geschossen
wurde nicht nur auf Zielscheiben, sondern auf Luftballons und
ein Tier-Foto. Die Trefferquote war sehr hoch und der Spaß war
den Kid`s ins Gesicht geschrieben.
Im Anschluss daran folgte eine gemütliche Kaffeerunde mit klei-
nen Geschenken für die Kinder.
Auch die jungen Bogenschützen hatten etwas vorbereitet. Mit
den Worten „Wir freuen uns, dass es den Bogensport in Lange-
wiesen gibt, er macht uns viel Spaß und wir werden uns weiter-
hin viel Mühe geben“ ehrten sie ihren Trainer mit einer Goldme-
daille zum „Besten Trainer im Bogenschießen“ und einem neuen
Vereins-Shirt. Überreicht wurde auch eine schöne neue Info-Ta-
fel.
Nicht zuletzt bedankte sich Vorsitzender Volker Hopf bei seinen
aktiven Schützlingen, Sportleiter Josef Bauer und Co-Trainer
Mike Meisch für das Interesse an diesem Sport, die Ausdauer
und Konzentration, welche die Jungschützen manchmal vor gro-
ße Herausforderungen stellt.
Seit dem Start dieser Sparte im Februar 2011, erfreut sich das
Bogenschießen größter Beliebtheit. So konnten wir auch Kinder
aus Wümbach, Gehren und Ilmenau für den Sport begeistern.
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Trainiert werden kann auf eine Distanz von 10 Metern direkt im
Schützenhaus. Für Distanzen bis 18 Meter kann die SG 1723
die angeschlossene Turnhalle nutzen. Bei schönem Wetter wird
im Außenbereich geschossen, welcher Distanzen von derzeit
bis zu 25 Metern erlaubt. Die Aufarbeitung des Außenbereichs
für Distanzen auf bis zu 40 Metern, ist in Planung.
Bei Interesse kommt einfach mal zum Schnuppertraining, frei-
tags zwischen 14 und 17 Uhr für Schüler und 20 bis 22 Uhr für
Erwachsene. Wir würden uns freuen.
Telefonische Anfragen: Sportleiter Josef Bauer,
Tel. 0176-20036877

Veranstaltungen

Tourist-Information Langewiesen informiert
Telefon: (0 36 77) 80 77 20
Internet: www.langewiesen.de
E-mail: touristinformation@langewiesen.de

• Informationsbroschüre der Heinse-Stadt Langewiesen
im Rathaus und Heinse-Haus erhältlich.

• Thüringer Wald Card 2012 / 2012
Im Heinse-Haus erhältlich zum Preis von 5 EUR.
Über 350 Angebote, den Thüringer Wald zu entdecken
und günstiger zu erleben.
Erlebnisführer Thüringer Wald 2012 / 2013 4,50 EUR.

Veranstaltungsreihe mit der Kräuterfee Christina Petzold
im Heinse-Haus Langewiesen im Jahr 2012

Donnerstag, 26. April 2012
Die jungen Wilden
Es ist schon lange kein Geheimnis mehr, Gourmetköche haben
die Wildkräuter für ihre Küche wieder entdeckt. Sie sind durch
ihren intensiven und andersartigen Geschmack bestens geeig-
net, frischen Wind in den täglichen Speiseplan zu bringen.
Durch den besonderen und hohen Nährstoffgehalt geben sie
Lebenskraft und sind ein kostenloses Geschenk der Natur für
unsere Gesundheit.
Viele wild wachsende Kräuter warten kurze Zeit darauf, in der
Küche zu Suppen, Salaten oder als Beilagen und Zutaten verar-
beitet zu werden.
Sie werden in das Reich der Kräuterküche eingeführt. Sie erfah-
ren, welche Pflanzen geeignet sind und können das Ge-
schmackserlebnis bei einem selbst zubereiteten Imbiss voll aus-
kosten.
Wer sich zu Hause selbst versuchen möchte, hat die Gelegen-
heit, Rezeptvorschläge mitzunehmen.
Eintritt: 8,00 EUR

(Eintrittskartenvorverkauf bis Mittwoch, 18.04.2012)
Donnerstag, 26. Juli 2012
Aromatische Blütenküche
Eine ganz spezielle und wunderbare Seite der Speisenzuberei-
tung ist die Verwendung von aromatischen großen und kleinen
Blüten. Das Staunen ist oftmals groß, wenn die Kräuterfee mit
Garten- und Wildblüten Leckeres für Auge und Gaumen vor-
stellt. Wie einfach das auch zum Nachmachen sein kann, dürfen
Sie als Teilnehmer selbst ausprobieren bei einem gemeinsamen
Imbiss. Zum Nachmachen für zu Hause gibt es passende Re-
zeptvorschläge.
Eintritt: 8,00 EUR

(Eintrittskartenvorverkauf bis Mittwoch, 18.07.2012)
Donnerstag, 27. September 2012
Den Sommer einfangen - Kreationen für Küche + Wohlbefinden
mit Ölen, Essig + Wein
Die Kräuterfee gibt Tipps und Anregungen zur Konservierung
von Kräutern für die feine Küche, für äußerliche und innerliche
Anwendungen bei Beschwerden und natürlich für die Schönheit
von Frau und Mann. Für die Teilnehmer vielfach Gelegenheit,
die Kräutermixturen auszuprobieren und auch selbst anzuferti-
gen und Rezepte mit nach Hause zu nehmen.
(Bitte kleines Glasgefäß mitbringen, ca. 100 ml Fassungsver-
mögen, mit Schraubdeckel oder Korken.)
Eintritt: 8,00 EUR

(Eintrittskartenvorverkauf bis Mittwoch, 19.09.2012)

Alle Veranstaltungen können nur mit einer Mindestteilneh-
merzahl durchgeführt werden. Aus diesem Grund bitte wir
Sie, die Eintrittskarten bis zu den oben genannten Terminen
im Heinse-Haus zu erwerben.
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Veranstaltungen April 2012 der www-Region für die Stadt Langewiesen
Stand: 06.03.2012

Datum Veranstaltung Kommune Veranstaltungsort
April
31.03.-01.04. Langerwiesener Ostermarkt Langewiesen Stadtzentrum
05.04. Osterfeuer Gräfinau-Angstedt Mehrzweckhalle
05.04. Osterfeuer Oberschöbling Auf der Wiese am Teich
05.04. Osterfeuer Unterschöbling Festplatz
05.04. Osterfeuer Horba Am Sportplatz
05.04. Osterfeuer Dörnfeld Pfarrgarten
13.04. Frühlingsfest des BdV SV Gehren Gehren Haus der Begegnung
14.04. Chortreffen Großbreitenbach Gillersdorf Saal

Schwarzburger Hof
28.04. Maibaumsetzen Altenfeld Marktplatz
28.04. Trad. Thüringer Tanzabend Königsee Waldhaus
29.04. Flugmodelle Anfliegen Großbreitenbach Flugplatz

Flugmodellsport
29.04. Anfliegen Flugmodelle 13.00 Uhr - 17.00 Uhr Großbreitenbach Modellflugplatz

Gillersdorf

30.04. Maibaumsetzen Friedersdorf Ortsmitte
30.04. Traditionelles Maibaumsetzen

mit leckeren Bratwürsten 17.00 Uhr Herschdorf Ortsmitte



Datum Veranstaltung Kommune Veranstaltungsort

30.04. Aufstellen des Maibaumes durch
die Mitglieder des Stadtrates Königsee Marktplatz

30.04. Traditionelles Maibaumsetzen mit
anschließendem Feuer Horba Dorfplatz

30.04. Walpurgisnachtfeuer 19.00 Uhr Garsitz Vor dem Gebörne
30.04. Walpurgisnachtfeuer Lichta Schölershügel
30.04. Traditionelles Maibaumsetzen Dörnfeld Festplatz
30.04. Maifeuer Oberköditz Festplatz
30.04. Maifeuer mit Country Live Musik

„Country&more“ Königsee Unterer Langer Graben

Sonstiges

Fortbildungen in Teilzeit
zum Staatlich geprüften Techniker

Berufstätige können sich in Gotha beraten lassen

Am Samstag, dem 10.03.2012 um 11:00 Uhr informiert die ge-
meinnützige Bildungseinrichtung DAA-Technikum über die be-
rufsbegleitenden Fprtbildüngs-Lehrgänge zum Staatlich geprüf-
ten Techhiker in verschiedenen Fachrichtungen im GFU - Institut
für berufliche Bildung, Bahnstr. 20, Raum 305 in Gotha Fachar-
beiter, Gesellen und techn. Zeichner der Industrie und des
Handwerks aus den Bereichen Elektrotechnik, Datenverarbei-
tung, Maschinenbau und Metallverarbeitung, Bautechnik (Hoch-
und Tiefbau), Holztechnik und Heizungs-/Lüftungs-
/Klimatechnik können sich persönlich vor Ort über die Aufstiegs-
qualifikationen informieren.
Bei der Veranstaltung wird konkret auf folgende Themen einge-
gangen: Studieninhalte, Samstagsunterricht, Studienablauf und
Aufwand, Zulassungsvoraussetzungen, Studienfinanzierung,
Erwerb der Fachhochschulreife sowie das „Meister-BaföG“ und
weitere Förderungsmöglichkeiten. Anwesende können sich
auch zu individuellen Fragen und Problemen im Zusammen-
hang mit einer beruflichen Fortbildung beraten lassen.
Kostenlose ausführliche Informationsunterlagen zu den Lehr-
gängen sowie eine Anfahrtsskizze zu der Veranstaltung sind bei
der zentralen Studienberatung der gemeinnützigen Bildungsein-
richtung DAA-Technikum erhältlich unter der Telefonnr. 0800 -
245 38 64 (gebührenfrei) oder über das lnternet:
www.daa-technikum.de
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